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Niederschrift über die Sitzung des Beirats am 17. Oktober 2016

Beginn um 20.00 Uhr in der Kindertagesstätte in Probsteierhagen

TOP 1 (Begrüßung):
Gisela Härder begrüßt die anwesenden Mitglieder des Beirats. Alle stellen sich kurz vor.
Margrit Lüneburg merkt zum Protokoll vom 15,05.2016 an, dass beim Stimmrecht der Eltern, die

Änderung von Kuratorium zu Beirat erfolgen muss.

TOP 2 (Aufnahmekriterien):
Anja Groth erläutert die Aufnahme- bzw. Bedarfskriterien für (U3-)Kinder. Sie erklärt auch die

Vorgehensweise im eigenen Kindergarten. Bevor die Aufnahmegespräche für August stattfinden,
müssen die Eltern eine Berufstätigkeitsbescheinigung bzw. eine Bescheinigung vom Arbeitsamt
vorlegen. Die Aufnahme erfolgt dann nach dem SGB §8 (ohne das Punktesystem vom Kreis),
Geschwisterkinder sollen möglichst einen Vorzug bekommen. Kinder aus dem Einzugsgebiet haben
auswärtigen Kindern gegenüber Vorrang.
Die Abstimmung zu dieser Vorgehensweise erfolgt einstimmig.

TOP 3 (Beiträge U3-Kinder):
Eine Erhöhung der Beiträge für die US-Kinder ist unumgänglich. Das Kuratorium soll über eine
Erhöhung beraten und entscheiden. Das Krippengeld, das die Eitern ab Januar beantragen können,
kann auf den Beitrag angerechnet werden (nicht alle Eltern erhalten 100,- Euro).

Eine Empfehlung will der Beirat nicht an das Kuratorium richten, aber "wir würden eine moderate
Erhöhung akzeptieren".

TOP 4 (Schließzeiten}:
-	Die Schule und die OGS lehnen eine Änderung der Schließzeiten während der Sommerferien ab.
-	Anke Attmann erklärt, dass sie auf das Schreiben der Elternvertreter an den Schulverband keine
Antwort erhalten hat. iris Gnauck wird Matthias Gnauck noch einmal daran erinnern.

-	Es stellt sich die Frage, ob eine Notgruppe sinnvoll wäre und welche Voraussetzungen dafür
gegeben sein müssen. Soli die Gruppe nur für Elementar- oder auch für Krippenkinder sein? Wie wird
die Betreuung geregelt? Wie hoch werden die Kosten?
-	Die Schließzeiten für die Sommerferien sollen für zwei Jahre im Voraus festgelegt werden, da in
vielen Firmen der Jahresurlaub schon im November eingereicht werden muss.

-	Es soll eine Information an das Kuratorium gegeben werden: Im Beirat sind zwei Meinungen, die der

Eltern und die der Erzieherinnen. Es wird nach einer Lösung gesucht. Kommt ein Vorschlag aus dem
Kuratorium?

TOP 5 (Verschiedenes):

-	Tina Witke fragt, warum es in der Kita keine FSJ'ler oder Langzeitpraktikanten sind. Praktikanten
sind herzlich willkommen und werden gerne genommen. Erfahrungen aus vergangenen Jahren

werden berichtet.

-	Stefan König bittet, die Einladungen künftig früher raus zu schicken.

Ende: 21.40 Uhr
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